
'B ' r i t li r ß l 0 g e"
Cnva I?> Delegaten iraien geilern

Abend in der Biindeshaiivl'ladt 'str

die heule 'Boriniitag beginnende drei
tägige Caiivenlian der ?V'ai B'riib
(äroßtage" de.- Süd Distrills ei. .',n
'Beginn der Convention, ivrlche stn

...Hotel Willard" abgebalten ivird,

hält Diirrikts C'oNniiistär Kuno Rn
dolph enie Begrüßmigs Anivrache.
wormn Präsident liitiiis I. Peniei'
seinen läliresbericick nörlotei' wird

Fi'ir die Unterhaltung der Delegat-1
sind umiangreictie Vorbereitinigen

getrosten. Unter Andc'i-eni einhält
Mis Vrogrannii ein 'Bankelt am hon
Ilgen Abend in Ramcbei-'s inid einen
Ciiipiang und Ball morgen Adend

zstwiiiakls in Rtinickier's. Die Del
galen tvolniteii geilern Adend einem

Gotesdienil in dem Temvel an der
8, Straße hei. dei welchem C. N.

Feideston. 'Morris Lazaron nd ckta!>

bine> I. C Marciiion Anipracki-n
hielte.

I Ane- dem Inncrrii Mnl-ylnd's und
den niigrc',enden Stnntrn.

K irckie 11 C 0 ieren z.
Die Wilniinglo Constnen, der hi

jckiöilich inrthodstiijcheii Kirche liat in
ihrer Versammlung in der Imma
Miels Kirche zu Crissield. Md . iich
verbindlich gemockit, Pl<>,<> >iir die
Crhaltniig des ?Gonckier College-" iiir
Baltimore aniznhringen zu inche.
Die Conierenz in Cristietd dauert

noch an. Heute iverden die Erneu
innigen und Vei'tetznilgc'n von Pasta
re het'cnnil gegeden. Eine tehha'ie

Tedalie c'iilspanii iicki, als Pastor G.
A. Eooke's Aiiiendement '.nr Eaniii
lntion ->nr Verhimdlnng kam. welches

das Versalire bei Applikationen ge-

gen die Entscheid' der vorsttzen
den 'Biscbccke in den Eoistere',' re
gelt. Das Ainendeiiicnt gelangte zur

i Annahme. Die 'Pasiaren 'Bla.'r D.
Latshaw lind David I. Rcoore tvnr

de z Diataiien erhobcm tind wr
den gestern nom 'Biichvi Verrv ringe

weiht,
WollenVe s s e r u n g.

In einer Perjannnlinig von Ge

ichäitsleulen nd Faiiiiern von Si>b
ckN'arnlaiid z Ehmtvlte Hall, 'Md,

wurde eilt Beschluß gefaßt, mit einer
Beschwerde vor die Eonimi'ston stir
ösienlUckie Betriebe zu treten, das-, von
der ?Washington, Potomae und Cbe
japeake Railici" liode Fiaclitiätzc
herechnrt werden und dieselbe einen
zu sckiteckite Diensl gebe. Was den
lelciere Punkt anbetristl, io b.stiri
er daranio-Hajz- nur in Fug iäglict
Zeriebrt, lind dicn.w errenbi die'Mcirk
te von 'kstcktiliivre nd Waibingtoi
erst sväl am N'ackmiillag.
Fiird a !- eie F r a e Co l

lege.
I der labresuersammlnng de

> Direkloi-eiiraths des Frauen Eaileg

vvn Frederick, Md, ka'inile Dr. Io
sepb H. Apple, der Voriitzer des Coi

Löknl'BcrMfc an - Wakki!ngkö n
W.- cU!. -

Z? ult e r von a cki t Killd e r n
tv ali r i cki e i 111 i cki Se> b st

s Mörderin,
Alle Aiizeickien sprechen dastir. daß

die I Jahre alle Fron Ellen Wood
von Waihiiiglon Selbstmord begiag.
Ich der Rühe der Ist. Slraße am liier
des Patamac Flustes win den geilern
ein Hm und eine Frauen Jacke ge-

funden und an der letzteren ein Zet
lel mil der folgenden Antichrist: ?I.li
Imbe Alles gethan, was ich llmii lomi
te. Ich will mist diese Weite nickn
inehr länger leben. Ick mache Allem '
ein Ende, tiidem ich in den Fluß!
springe. Bitte, iorgl da'str. daß iür
itieine Kinder Sorge getragen wird,
Elten." Der Mann der angeblichen

Selbstmörderin.. welcher deren Ver
ichwinden gestern zu srntwr Morgen
stunde der Polizei berichtete, eittäiie
nach deiii Anstindeit der .Kleidunps

Nucke und der Notiz, daß er nicht
glaube, daß seine Frau Selbstmord
begangen habe, sondern daß er sich
eher zu der Ansicht bnineige, daß die !
selbe die Stadt Verlanen habe. Trotz
dein wurde aber von der Polizei a >

geordnet, daß der Fluß nach der Ver
ichwiliidenen durchsucht wird
Shad Rösten de rH a de l s

b e li ö r d c.
Am 21. Mai veranstaltet die Hau

delsbchörde tbr jährliches großes
Sliad Rösten. Für dasselbe ernainstc'
Vorsitzer Frank E. läibson vom Genc
ral Arrangemenls Connle geilern die
Vorsitzer der verschiedenen Umer Eo
mite'.

Lade 11 dietzin erivischi.
Tie Geheiipotiziste>i Ariiiilroiig

und tckrant verhasteten am Sainilog
die '.N'c'gerin Virgie Davis, 18 Jahre
alt, mit estier wohlgesiillten Markt
taiche, ivelche allerhand werlhvolle
Gegenstände enlhieil, die Virgie an
gpblich in verichiedenen Waarenhän >
scrit niitgenoinnien inid dabei da-.-

'Bezahlen vergessen hatte. Sie wurde
in einem Laden an der Pennnilvanw
Avenue verhastet, als sie zwei seidene
Taillen in ihrer Markll.st.be ver
schwinden tasten wollte.

Ans der Stra Benb a h n he -

st 0 l> l e n.
In einem Slryßviibalmwaggo de>

I I. Straße wurde Frau George H.
!rice von Nr. I2<!, Svring Roao.
'Nordni-il, in !st2 beranht. ivelche sie
i einer silbernen Handtasche hatte.

D i.. S e well ver n n g I ück t.

Schinerzhaste Verletzungen ant der

rechten Seite des Körpers erlitt Dr.
E. A. Sewell poii/Nr. l l-27. >B.
Nordwest, als sein Pferd an der Eon
necticnt Avenue und De Sales Str.
durchging und das Biiggn, in dem der

Arzt mit 'einer Gattin saß, niinvari.
Der Arzt wurde mit seiner Gattin
ant die Slraße geschlendert, Letztere
hlied aber völlig unverletzt. DasPierd
scheute dadurch, daß die Zügel zer
risse.

Das tanzende Glück

Dcr Dcntsckic Correspondent, Baltiinore, Md., Montag, dcn 21- März lIl!.

Washingtoner Vereine. "^

, Deut.jcher Central Verein."
Bei sanimtiiugslokal: Geo. F. Bcß-

ler's Hotel, N'r. !>22, Pennsnlvania-
A Venne, N.-W. Versanimlniig je-

de I. Dienstag im Monat, Abends
Ulm. - Präsident Kurt Völctner.

Nr. I 12. C Straße. N.-S.: l. Vice-
Präsideut P. F. Braudsiedt: 2. Vice-
Präsident Otto L. Schmidt; Schatz-
meister Chas. C. Germr; Selrellir
iäissinv Bender, Congreß Heights, !
D. C.

'

. I
?Deutscher Waisenhaus Verein." !
Irviugstraße. N.-W. Versamni- j

!ug jeden 2. Sonntag im Waisen
Hans zu Anacostia, D. C. Wi. F. !
Meners, Sekretär, ck.'r. 1.'.1U, Irving-!
Str.. N. W.
?Hes >! Darmstädter llntei stütznugs-

Vereiu."
Sekretär lolm Meiuiiiger, ?'r.

.20l 7, !. Str., N.-W. - Verscnilui
Imig jeden 2. Mittwoch tu Nr. U 22,

Peiinsnlvaina-Avenne.
?Columbia Brancr-ttnterstüungs

Verein."
Sekretär Franz Rom, Nr. Illlk.

22. Straße, N.-W. Versammlung
jeden 2. Tieiistag im Monat bei Carl
Hammel, Nr. U2U, Peiurshtvania-
?Verein Bayern, Colnmbia-Scltion,

?Distrikt Nr. Ist."

l Sekretär Michael Dietz, Nr. si2!>.
! H Dir., st?. W. Versanuninig jeden
l. Donnerstag im Monat in August
Sckuvarz's ?Columbia - Männerchür-
Halle." 2?r. 727. 7. Sli., N. W.
, Veteranen Verein vom ti.Bataillon"

! Selretär.Heun, Walther, Nr. ll
! L-Dtr., N. W. Versammlung je

- den l. und 2. Montag bei Hy. Wast
' mann, Nr. 727, 7. Str., N.-W.

? Ar!0 n- Ges an gvere in."
Selretär Jak. Brügger, Nr. 2tl.

Z. Str.. N. W. Versaminlinig se-
nden ersten Sonntag im Monat:
! Singslnnde jeden Sonntag und

i Mittivoch im ?Arion-"Vereiiishanse,
! Nr. l('., C Str., 2?.-W.

?Verein Baden."
Sekretär Alois Reinhardt, Nr.

, 112, D Str., S.-W. ? Versainniliiug
! ?Metzger - llnterslützungs - Verein.'

Sekretär F. P. Heß, Nr. 112, 4
Sil.. N.-W. Versanimlii'ig jeden

l. Dienstag im Monat bei Geo. Bcß
tei . 22 Peimshlvania-Avenue. N.-W.
. Occassia Loge N'r. 1, P. O. d. P. R."

?Plattdeutscher Verein."
Sekretär Win. Ztnrmgu, Taco-

! ma Park. Verfammliing jeden 2.
! Donnerstag im Monat in Nr. 827.
! 7. Str.. N.-W.
! Sekretär I. A. Schnrger, Congreß
! .Heiglits. D. C. .VersainiNlung je-
< den 2. und !. Donnerstag bei Henry
Waßmann. 2?r. 727, 7. Str., N.-W.

?Coluinbig-Turnverein."
Schriftwart F. C. Mann, Nr. 2221,

lä. Str., N.-W. Versammlung je-
den 2. Sonntag im Monat in der
Turnhalle. Nr. 28. M Sir.. N. W.

?Coluinbia-Btind Nr. 21,
T. O. d. S. R."

Sekretär lolm Meininger, Nr.

?eU7', Pviiliiniiiluiig
jeden t. Dieckilag' im Monat- pä Mr.

7. Sir.. R. W.
B. N. B. v. N. A."

Sekretär -Theo. A. Leclcrt, Nr.
lLltt. Florida Ave., N.'O. Ver-
samnilung jeden l Soizntng im Mo-
nat bei G. Beßler, Nr. '.Q2, Pennshl-
vailig-Ave.. N.-W.

?Schwäbischer Kranken - Untcr-
sti'itzungs-Berein."

Sekretär Michael Dietz, Nr. U2E.
H St., N. Q. Bersanmiliing jeden
I. Donnerstag bei Henrn Waßmau",

! Nr. 7l'>7, 7. Str., N.-W.
! ?Teutscher Unlerstützniigs-Buiid,

Distrikt Nr. M"
! Sekretär Win. .Hczimemcinn, Nr.
llllä, Me.lioii-Str., N.W. " Bw-
sauiinlung jeden -1. Mittwoch in
Monat in August Schwarz's ?Colnm-
bia-Männerchor-Hatls," Nr. 827, 7.
Straße, N.-W.
?EHsangverein Germania. Männer-

chor."
Sekretär Charles ?l. Streitz, Nr.

KUK, 12. Str., S.-O. Versamm-
lung jeden t. Sonntag im Monat:
Singstunde jeden Donnerstag in Geo.
Bcßler's Halle, Nr. !)22, Pennsylva-
nia-Avenue, N.-W.

?Deutsch-Amerikanischer Unter-
stükuingS.Bcrein."

Sekretär N. Wiegand, Nr. 82t, 11.
! St., S. W. Versammlung jeden
2. Dienstag im Monat iil Nr. 727,
S-Str.. N.-W.

?Wilhelm Teil - Loge Nr. si,
U. Q. d. P. R.

Sekretär Paul Vachschmidt, Nr.
j IU7. 5. Str.. N.-O. Versammlung

> jeden 2. und t. Dienstag im Monat
jin Nr. <>22. Louinana-Ave.. N. W.

!
? Nutet Präsig Vergin'iginigS-Vereiii."

Sekretär Geo. Mair. Nr. !221,
1. Str., N.-W. Versammlung je-
den 2. Sonntag im Monat im ?Gol-
den Eagle Hotel." New-lersey-Ave.
und T-Str.

?Historisckw Gesellschaft."
Sekretär Gustav Bender, Congreß

HeiglstS. Versammlungen werden
tnigekmidigt.

Hospitäler und Kliniken.
?Baltimore Eue. Car and Throat

Elia ritt, Hospital and Dispensani"
! ..Baltimore Eye and Cor liifw-

I! ?Baltimore Medical College Free
j maru," Greene'- und Lombard Str.
! Dispensarh,: Madisvn-Straße und
Linden-Avenue.

?Johns Hopkins Hospital and DiZ-
l Pensarn," Broadway und Mouuineni--

Straße.
. j ?Church Home and Insilinary,''

! Broadwan, nahe Fairiiioiint-Aveuuv
?Eist, Hospital sor the liisane,"

Ban View,

i ?Christ Church Free DisPeusarn,"
N'r Süd-Bod-Slr.

kür Säuglings unck Xilläsr.
'" ssik vis üts ImiM lZöltausl ab!

n'ir das neue Coi !

leg? di'sMitkbellng mack'en. daß iiir -

! das neue täi-pände mehr, als >,<>>>

eriiigbar iiiid Cs sollen im Gin-en j
!Bl<o>.<--' tttt'ge.-rttcb! ivrrden B.er
! gen' itt-ist'i' eine neue Direkloreiiver
l iaiiniiluiig stall, in ivelwer die Ban
! plüiw bewrochen iverden tollen. !

> rge W. Brooke g e si 0 r "

h 0 n.

! . '- .'l-errmvood !
: Prnicd 'eorge s C onnlii, il.irh im A!

j le> von si I.iypeii .Hr läeorge Wliil 1 -
oker Brooke. Dol'ii der verilorhenen l
Cpelei'le -Symuel L. und Clip: Von !
Dicke Brooke. 'Derselbe statte im Bär '
getzl>^? Morniändrr Ko j
vollern ckiegniieist des .Heeres der >

Sndil.iaieg gedient, in ivelckcv- er ol !

ocickzehuio'n'niri linigling im Ighrr

Idstst eingelrelen ivar. Der Veriiorbe
ne ivar drriniol vcrlieiratliet. Seine -

l Heiden erilen Göttinnen, die er im

Iyhrr IvstN rein t"-7?> geoeiratbel j
einjährioer

Che cnlrmon worden. Cr wird uder
Gattin n. zwei

Töchtern und zwei Sölmen.
t>N' an 0 r sti i d d l e ve r li a i I e t

Mayor Riddle von Atlantic Ciiy

iii gp' von Simon F.
her >rwirtien .Hytiheielcks 'eiigeuom
inen ivvrden und toll heule vor
gislral lrifiin ein Verhör habe. Cr

wird jedenialls leine Ancstigen m
che und cksijrgiäiatl stir sein Crjckiei

nr vm geiwn

Der -.> moc" wird von Fuder hest-lu
digi- Frsihjonr einen Negerpe

lililer./Nomens Fistier. Heiiockien zu
haben''iiiii meineidig pi n erden Cs '

hieß. Riddle Halle Fistier-Pl<> gege I
ben. in die ickiwarze Wähler zu he !
eintlmte. Faher haue Fisher ein

Aiiidavit ausstellen lasten. Dann hat
Fjiher erklärt, Faher hätte ihn hrslo
che, daß er dieses Affidavit ansstel
le und ant tckrnnd dieses Asfidavils
liest Riddte Fader unter der Betchul
digung der Vericknvörung verhalle.
Die Geoßgeickutwroiieii erhoben jedocki

cr keine 'Anklage.

baldige Linderung ?

Nhemlmtismns, I
Hexenschuß,' Verrenkuugen I

und allen Wehen
und Schmerzen

A. ZaÜobs Gel
I ! -ss-. NUc, !>!!!M

---- !

Vrrnchcrnngs-Anzkigrn.

Hermania-
Feuer Bersichernng-z-Gesellschnst

von Nrw-Pvrk.

G' ' > ' '' '
"

cgmilt.liz
' °

odrcr. i

Detttsci/e
'

Fencr - Vorncherrliig tsteicilschiist
von Bikltinnirc! Md.
V- .

?Ärrlloi, - -

s i oiNiosf. ' ">! - V. .-rill.
."..rcZb . er.

>..U'>'!!>!>ri>, 5.7 'P
ciod p. Loüber. " eiimr

der

G. -NIM. Sllllir? Nrnsl Schmidt. I
Nordwest Ecke

Hollidnii- und Bnliiinvrc Straße.

Teutsch Amnlkutitschc

(luni.s?>
"Inning, geill.

Versichern Sie sich in einer
heimischen Compagnie!

K0AI: DINDkkIID? soeiüiD

121 l Linden Avenue, Baltimore.

Zähne ohne Platte.

Geschijitö-Wegmisec.
Bäcker-, Conditor- nd Hotel-

Bedaris Artikel.

Zeitungen, Zeitschristen ktc. !

Deutsche Vächer inid Zeitschriften.

Bau - Materialien, Thüren, Fenster- >

rahmen, Laden etc.
?> Noftcr 00.. lis >l7 Sl>d Jicl--. !

National Banken.

Dtaa:.- lstinl'e.

Spar-Banken. - '

Trnst-Compagnie'n. -

Landwirthschaitliche Gcräthc und <
Sämereien.

j rissUH Turncc n.. Zivi Nurd-Paw-Tlra

Advokaten. <

' Marmor- und Granit Werke. .
e. Httnilktiikr ei s-nne. sei Nord-Clmrle? Srr.

, Plmiibing. Fnrnaces, Ranges und !
! Oese, Dachdecken und Rinnen.

> Kilvferschmiedc und Plumbcrs.

Eigenthums - Agenten und Händler.
PNrre 0 Tugn ck.- Ncplicw, 1V Osl<oVngt?n- '

--Irak.

Kohlen und Holz. !

Blechplatlen. Metall etc. !

'''' !

- Hilsschmied Z.nbehör.

Psandleih-Geschäste. !

PianoS und Orgeln.
Ullas. M. SINN, c> Nord Libcrlv-S'mize. !

Lrichenbestatter. !

!

Hämorrhoiden.

Roman von Todv Wildberg j
I2E. Fortsetzung^

Sie war keine Freundin langer
Spaziergänge, sank bald, einem Ro
man hingegeben, auf eine der grauen

Holzbänke. Hedwig, die in den zwei
Jahren ihres Zirknslebens sicher und
kühl ihren Weg gegangen war, sie
würde sich auch vor den Gefahren z
schützen wissen, die der Umgang mit
einem interessante Strohwitwer der
gen tonnte.

Denn interessant erschien ihr der
Dottor ja. sie sah ihn vielleicht mit
tlarcren, kenntnisreicheren Augen an.
als ihre Nichte es jetzt noch vermochte,

Hildas fraulicher Blick erkannte in ihm
sogleick den ungewöhnlichen Menschen.
Die Lebemänner dort zu Hause
nun ja, ganz nette Kcrlchen! Gilgen
selb sogar, ihr bejahrter Schwieger
söhn denn der alternde Bonvivant
hatte Emma die Hand geboten, als sie
dein fortreisenden Cowboy kindisch
nnchtrauerte. und Emma hatte ja ge
sagt Gilgenfelv war ein Mensch,
den sie achten mußte. Aber der Dok
tor hier, daß war doch etwas anderes.

Daß man Weltmann sein könne, ohne
Lebtmonil geivesen zu sein diese
Entdeckung machte Frau Reiner in der

Stille- des Alpentals. Und sie ver-
hehlte es Hedwig nicht im geringsten,
wie sehr ihr der Dottor gefiel. ?Kind,
das ist wer unter Hunderttausende."
sagte sie.

?Er ist mir zu ernst," lachte Hedwig.
Aber das war nick ihre wirtliche Mei
nung.

Allmählich erbaute sich unier den
Schritten der drei das stsleGefüge voll
ständiger Uebereinstimmung. Sie Iva

reu ein Dreillang geworden.
Tanke Hilda lieh den beiden andern

ihre Nähe, ohne sie zu stören: ihre
blonde Güte umgab das Paar wie mit
tinem.warmen Geriesel goldiger Si-
Herbeit. ; .... .....

? Die Vergangenheiten strömten zu-
?!->s

sanimen. Rückblicke erstanden hierhin t
t und dorthin. Zögernd erst, dann ra

scher und atemloser eröffnete Nanson r
> die Schleusen seines Eheleids. Innig s
i leilnehinend hörte er der Tänzerin zu. !>
> Dann erzählte sie vom Beginn nid s
t dem Aufstiege ihrer Laufbahn. e
i ?Dennoch," fügte sie nach einer c
t Pause hinzu, ?bin ich des Manegele l

überdrüssig. Ich gebe zum Pa
riet', ivie Sie wohl schon wissen. Ich l

c werde eine große Tournee machen, die 1
t mich auch nach Amerika führen soll, s
, Der Bertrag ist gut. der Impresario 1
. scheint tüchtig und vertrauenswürdig." i
> Dem Dottor Nanson war's ein l
. schrecklicher Gedanke, daß die Tänzerin l

ihm so weit, sogar übers Meer ent .1
führt werden sollte. s

?Haben Sic nie aufgehört, Ihre c
t Kunst zu lieben?"
e ?Niemals. Ich lebe eigentlich nur ?

him Tanze. Und dies Beesen ken in t
mein Treiben ist zugleich eine Schutz- s

. wehr." s
Sie berichtete noch allerhand von s

. de neueit Phantasietänzen und mimi
e scheu Szenen die sie auf ibrer Rund

c reise vorzuführen gedachte. Er atmir dabei an sich ein künstlerisches Interesse >
- wahr, dqs sich seltsam mit einem nn ,
. eingestandenen Schmerzgefühl, einer l
. dumpfen, pochenden Eifersucht vcr>

einte. j
Etwas über vierzehn Tage waren .

- ihnen so verrauscht, im Beisammen j
sitzen in Regentagen, wenn die Häupter >
des Gebirges im Nebel verschwanden.

> oder aus glückseligen Wanderungen,
laleinwärts zu den Wasserslürzen oder
bergan in die Wälder.

Endlich, da sich das Weiter einmal
> vollkommen grkläre (Mchcn schien, s

k beschlossen die zwei, eine touristische j
> Tat zu vollführen. Sie widerstanden >

nicht länger den Lockungen des Hochge >
birges. Sie erklärtjkn der Tante, daß

- sie willens seien Großen MooS-^i
/

lops in Angriff zu nehmen.
Der Große Mooskopf, ist einer der

vorderen Wehrtürine jenes bleichen,
sagentraurige Kallgebirges. Seine
Besteigung galt nicht gerade für ge
sährlich, Und man tonnte des Führers
entbehren. Der Schornsteinfeger gab
ans die Fragen des Doktors Rreitwil
lig Auskittifl,

?Der -Weg ist markiert bis zum Win
digen Sax, aber dort hört die Markte
rnng aips. Da müssens achtgeben und
sich,. jmmer links halten. Rechts tä
mens den Kleinen Moostopf, der
issschwieriger und steht so zwischen den
Bergen drin daß man gar tei Aussicht
hat außer aus die verrufene Alm im

Hvllentcck Ick möcht' ja die Herr
schale gern iübren, aber in der Wo
ctM.Aja-ho-b' ich jetzt nimmer Zeit.

Sie verschmähten es diesmal nicht,
einc"eßlM-, vcrnünskige Bergsteiger
tracht anzulegen. Ten schlanken,
schnwlen, gcvräuulen Dottor tleidete
sie vortrefflic! und die makellose Ge

stall der..Tonjcr>n kam im Lodenrock
ganz besonder.- sthön zur Gellung. Das
grünc"Hnil rst dein Bir!hahnstny laß
ihr äae -zrr he -lick! Siegesgewiß und

.soqen.iie vom Sck-lrssie ab. Hilda
Ivlikktc. Knill, noch, bis sie Vinter der
Ecke'decb-Hügels verschuunden waren.

Der Atzsstica ourcb den Fichtenwald i
Blich zu stlir hnncert andern Stiegen.!

sonderlich veacbtei hät '
zu nur fiel ihnen ein rei .

zk/Hr ick ans. oder dcw An
lamciV ?rirc- sciaen, noch ungetannten
Eisgipfcls erfreute ibrc ausgeruhten 5
Sinne.

jetz'. ohne daß si: es recht >
wußten, aus eine io lustigen Snise
seelischer.Kaineradschas! angelangt.daß
ihr Gespräch sie mühelos dabintrug.
>vie es eben nur bei Göttern und Lie
deuten möglick' ist.

Hibwsä erzählte unter anderm von

Gundling, der als geheilt entlassene
worden. ?Das w,u ein Sütel meiner j
Frau," sagte Nanson mit einer Weh j
mut, die nicht ohne humoristisch? Zut-j
kungeii war. ?Er sitzt jetzt schon ivie e
der in der Anstalt."

?Armer Mensch." sagteHedwig,nach-
denllich gerübrt. ~Er schien so glück
licht geheilt und frei. So ist das Le-
ben!"

Die Herrenluft der Alpcnhöhe ver
wehte bald ihr Mitleid. Ter Wald
war zurückgeblieben. Sie schritten
über Rasengrnnd. Tausende von
schwarzen Schmetterlingen klitterten'
darüber hin. VoN gelben Kräutern
kam ein verwegenes Duften. Sie ruh
ten einen Augenblick an einer Quelle.
Hier füllte Nanson seine Feldflasche,
was später sehr zum Glücke der Wcm
derer ausschlug.

Die Wolke itirs Gespräches um
hüllte sie wieder. Der Weg schien un
verfchlbar, die Gegend zvar sogar et j
was eintönig. Alis einmal sahen sie
sich in einer ipejten Bergmulde, die
von blaßgrcmcnt StrinMöll erfüllt
war. Es lag da in Sjiirzcm in Kas
taden der- Nnfimchlbaelesi. Finster
grünes Laiibenhok-z dtWstls > M an den
Stcinllaldeü vorüber. chttke>stüt dunl
lein Gezüngcl bis in die höchsten Rand-!

j zacken der Fels Mischet jssMtz. durch die
! ihr Pfad sie führte.

Das Paur macksc Hall.! Sie blick
> ken sich ui!'. ~?Fine Zweifel das wir
Mge Kar," fgg!?Rgsou. ..obwobl man
gtzl kaniii einen i?üstzug verspätt "

! ?Vielmebr ist es drückend beiß." bc
- uierltc die Tänzerin.

?Ick lürchuc sthr. daß Wir an der
Wegieiluitg vorübergegangen, sind."
sagi: der Dottor. ..Wollen wir nickt
die paar Schritt zurückgehen?"

?Bei der Hitze? Vielleicht ist es
nicht nötig."

Der Dolior zog die Generalstabs
karte. ?Wir haben uns richtig etwas

> vergangen. Hier im Nordosten ist die
jLehne des Großen Moostopss. Die

j Umrandung des Kars, das eigentlich
jaus mehreren solchen Echutimuiven

! besteht, bildet einen Kamm, der die bei
den Moosköpse verbindet."

?Könnten wir nicht diesen Kamm
lerlwttern und von dort aus den Gro
> Bcn Moostopf erreichen!"

?Wir wollen's in Gottes Namen
oersuckwu." Der anscheinend so breite

Pfad führte nach einer Weile zwischen
Steinhalden fort. Tann zweigte er

plötzlich auseinander. In jede her
Ikleineren Mulden schien solch ein Steg!
hinanzuleiten.'

?Wir wollen den breitesten Weg
wählen," sagte Hedwig.

Der Doktor nickte.
Nach wenigen Schrillen hörte eben

dieser breiteste Pfad vollkommen wus..
Sie standen im Steingeröll. Pie
Sonne brannte. ?Vorwärts mit sri
jschein Mut," trällerte Hedwig, e-esie
erstrebten die Kammhöhe. Bon Block
zu Block sich schwingend, an zähem.
Latschcngeäst sich fortarbeitend, ge-
langten üc endlich hinauf,

Nanson wollte die Gefährtin stützen.
Ihn selber schwindelte ein wenig.

Die Tänzerin lachte: ..Willen Sie,
!daß ich einmal aus dem Seil übern
Zirkus hingeschritlcn bin?"

Ter Doktor sah sie vergötternd an.
Er gestaltete sich im Innern ein neues
Bild von ihr. Auf straff gespanntem
Seil übertanzte sie das schmutzige Ge
triebe der Menschen. Die Luft leuch-
tet um sie her wie hier doch nn
ten schwitzen die AUtagstänfer im

Staube der Rennbahn.
?Wohin jetzt?" fragte sie. d
Der Freund wies nack dem zerfurch-

teten Kalkstock des Moosiopfs, zu des
sei, gastlicher Schutzhütte ein arg zer-
klüfteter Grat hinüberlenkte. Nach ei
igen Minuten ertarmten sie. drssr >5
von hier aus Ht war.
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?So müssen wir uns also mit dem
Kleinen MooStopf begnügen," meinte
sie. ?In diesem Leben muß man sich
halt beschränken lernen."

Sie folgten den Ausbiegungen des
Grats nach der entgegengesetzten Seite.
Es ging hier besser, Rur an- einer
Stelle verließ den Doktor, der sonst
doch kein Hasenfuß war, jedweder'
Mul. Ein nach obengekehltes Stein
messer lief zum Gipfel des tleineren
Berges bin. Er zögerte, bedachte sich
einen Augenblick. Hedwig ging rasch
und kühn um ihn herum, betrat die.

j Schwindelbrücke, reichte ihin die Hand,-
leitete ihn ruhig lächelnd hinüber.

Nun aber sanken sie beide fast er
schöpft auf das wölbige Rasenfeld nie
der, das den Scheitel des Kleinen
Mooskopfs deckte.

?Ich kann nicht mehr," hauchte die
Tänzerin. ?Das ging fast über die

Kraft. Wir wollen uns mal zehn Mi
nuten ausruhen und kein Wörtchen re
den."

Sie lagen beide auf dem Rücken,

dachten an gar nichts, ließen sieb kochen
von der lotrecht fallenden Sonne. Sie
blinzelten in den weißlich blauen
Himmel hinauf. Endlich schnellte der

Dottor in die Höhe; seine Natur
drängte ihn wieder dazu, Umschau zu
halten.

Kahle Firste, öde Kämme ummauer-
ten den Ausblick. Nur im Südwesten
kündigte sich das Tal dcrTalzach durch
einen tieken Einschnitl an, und dort

stand etwas Graues, das drohend auf-
quoll ein anmarschierendes Ung-.
Witter...

?Es gibt ein Wetter, wir müssen
Deckung suchen!"

Sie dehnte sich wohlig. ?Ach, ich
bin so faul! Hier brät man so Pracht
voll in der Sonne!"

?In fünf Minuten wird die Sonne
weg sein. Sie können sich tödlich er
kälten!" , Tief beunruhigt blickte er

5
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Fans dic Weggeiiossin herab, dann streck
> tc er die Arme aus und zog sie in eine

l sitzende Stellurig. Jetzt lugte er wie-
der übern Felsrand i einige hundert

- Nteter unter sich erblickte er das graue,
steinbeschwerte Dach einer Sennhütte.

' Da wäre man ja geborgen, und von
> dort aus mußte sie ein leidlicher Pfad
' zw Tale führen.

Pngestützt wippte sie empor und
i stand aufrecht aus den Füßen, dicht an
> der Äbsturztante sich tollkühn wiegend.
! Sie begannen mit der nötigen Vorsicht
! den Herabstieg. Eine feindselige Kühle
,- fauchte die gelben Steinwände ent

lang, und am Kopfe der Schlucht
quainite schon Gewölt über die Rnsi.
Behutsam tasteten die Bergstöcke den

i unsichern Grund. Durch einen langen
Kamin krochen sie hinunter, tückischer

i Steinschläge gewärtig. So gelangten
! sie endlich zur Alpe nieder. Schon

schnatterten die Schloßen im Legföb-
rengestrüpp. Die beiden zwängten sich
durch und stießen an die morsche Tür

. der Almhütte! sie ging auf... und ei
! lüerkwürviger Schutzraum unising die
' beiden.Müden.
l Alles in dem Raun, war grün und
' grau, rotbraun und schwarz vom Ver-

falle' Schimmel überzuckert? die-Wän--
! de. MooS und Flechte l>escktcn den

Fußboden, das Gerät war modrig und
wie von ilsätern zernagt.- die Beitstat

l war >'üi . käßlicher Hauten verfaulten
> Strohs und unsagbarer Feg!, der
' große Bottich dort in der Ecke war ge

borsten, leine Eisenreisen nerzehrte
brandiger Rost. Als wärs sie seit ei'

i nein halben Jahrbundert donMenschen
verlassen, so graute diese Hütt in der

l Einsamkeit der Kare and Nanson
entsann sich, daß der Raiichsangkehrer

. von einer ?verrufenen Alm." gesprochen

hatte. .

(Fortsetzung fvlgt.)
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